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2010
– Die gute Form trügt. Über das Europa-Viertel von Stuttgart 21. In: db deutsche bauzeitung, Leinfelden-Ech-
terdingen, 4/2010
– Beyond Planwerk. Über gesamtstädtische Planungen für Berlin. eMagazin 6/10 des Internetportals www.
german-architects.com
– Die Herausforderung des Paradoxen. Die Künstler, der Protest und die Stadt. eMagazin 3/10 des Internet-
portals www.german-architects.com

2009
– Tust du mir nichts, tu ich dir nichts. Über Stadtplanung in Deutschland. eMagazin 45/09 des Internetportals 
www.german-architects.com
– Die offene Stadt. Über die Architekturbiennale in Rotterdam. In: tec 21, Fachzeitschrift für Architektur, 
Ingenieurwesen und Umwelt. Zürich, 45-46/2009 
– Über die Grenzen hinweg. Die Architekturbiennale in Rotterdam. In: Frankfurter Rundschau, 20.10.2009 
– Ein Blick über Deutschland hinaus – Erfahrungen und Empfehlungen. (Mit Christine Baumgärtner, Karoli-
ne Brombach und Johann Jessen). In: BMVBS/ BBSR (Hg.):  Stadtquartiere für Jung und Alt. Sondergutachten 
im Rahmen des ExWoSt Forschungsfeldes „Innovationen für familien- und altengerechte Stadtquartiere“, 
Werkstatt: Praxis, Heft 63. Bonn 2009
– Fallstudien Park(T)Raum, Wien/ Sargfabrik und Miss Sargfabrik, Wien (mit Karoline Brombach). In: 
BMVBS/ BBSR (Hg.):  Stadtquartiere für Jung und Alt. Sondergutachten im Rahmen des ExWoSt Forschungs-
feldes „Innovationen für familien- und altengerechte Stadtquartiere“, Werkstatt: Praxis, Heft 63. Bonn 2009
– Fallstudie Piazza Romana dell‘Acquedotto, Rom (mit Rahel Hartmann Schweizer). In: BMVBS/ BBSR (Hg.):  
Stadtquartiere für Jung und Alt. Sondergutachten im Rahmen des ExWoSt Forschungsfeldes „Innovationen 
für familien- und altengerechte Stadtquartiere“, Werkstatt: Praxis, Heft 63. Bonn 2009
– Zum Jammern ist es zu früh. Zur Privatisierung des Öffentlichen. eMagazin 44/09 des Internetportals www.
german-architects.com
 – Die offene Stadt is immer relativ. Die Architekturbiennale in Rotterdam. eMagazin 41/09 des Internetpor-
tals www.german-architects.com
– Dies ist eine Landschaft (mit Adeline Seidel). eMagazin 37/09 des Internetportals www.german-architects.
com
– Prinzipien diskutieren, Prozesse herausfordern. Die Kabelwerkgründe in Wien. In: tec 21, Fachzeitschrift für 
Architektur, Ingenieurwesen und Umwelt. Zürich, 33-34/2009 
– Alberghi diffusi und Slow City – zwei etwas „andere“ Tourismuskonzepte. In: Greenbuilding. Nachhaltig 
Planen, Bauen und Betreiben. Berlin, 7-8/2009
– Etwas mehr Idealismus bitte. Das Weltkulturerbe ist nicht zur Wirtschaftsfürderung da. eMagazin 20/09 des 
Internetportals www.german-architects.com
– Grenzen öffnen. Zum Heftschwerpunkt Stadtquartiere. In: db deutsche bauzeitung, Leinfelden-Echterdin-
gen, 4/2009
– Form als Ergebnis, nicht als Voraussetzung. Die Kabelwerkgründe in Wien. In db deutsche bauzeitung, 
Leinfelden-Echterdingen, 1/2009
– New Urbanity – Die europäische Stadt im 21. Jahrhundert. In: bauwelt, Berlin 4/2007
– Die vielen Wahrheiten der Stadt. In: tec 21, Fachzeitschrift für Architektur, Ingenieurwesen und Umwelt.
Zürich, 1-2/2009 
– Wer ist hier wem ähnlich? Das Bild der Stadt. eMagazin 13/09 des Internetportals www.german-architects.
com
– Interventionsraum Innenstadt. Zum städtebaulichen Masterplan Köln. Mit Andreas Fritzen. eMagazin 03/09 
des Internetportals www.german-architects.com

2008
– Die vielen Wahrheiten der Stadt. Ausstellungen „New Urbanity“ in Frankfurt und „Multiple City“ in Mün-
chen. eMagazin 50/08 des Internetportals www.german-architects.com
– Die Ausnahme und die Regel. Der Rheinauhafen in Köln.  eMagazin 48/08 des Internetportals www.german-
architects.com
– Bitte keine falschen Tränen. Den kaufhäusern laufen die Kunden weg. eMagazin 40/08 des Internetportals 
www.german-architects.com
– Wagemut in Köln. Der städtebauliche Planungsworkshop „Bildungslandschaft Altstadt Nord“ eMagazin 
22/08 des Internetportals www.german-architects.com
– Einmischung erwünscht. Interview mit der Münchener Stadtbaurätin Elisbaeth Merk.  eMagazin 20/08 des 
Internetportals www.german-architects.com
– Gute Zeiten, schlechte Zeiten. Rekonstruktion und Stadtbild.  eMagazin 16/08 des Internetportals www.
german-architects.com
–Populismussschaden. Wahlkampfparolen und soziale Stadt.  eMagazin 5/08 des Internetportals www.ger-
man-architects.com



2007
– Kleinigkeiten mit großer Wirkung. Infrastrukturelemente auf dem Pragsattel Stuttgart. In: db deutsche 
bauzeitung, Leinfelden-Echterdingen, 11/2007
– Fallstudie Stadtquartier Neu-Oerlikon in Zürich. Mit Maren Harnack. Im Auftrag von CABE, Commission 
for Architecture and the Built Environment, London, veröffentlicht unter 
http://www.cabe.org.uk/search.aspx?filterType=region&type=1
August 2007
– Fallstudie Stadtquartier Sulzer-Areal in Winterthur. Mit Maren Harnack. Im Auftrag von CABE, Commissi-
on for Architecture and the Built Environment, Londonveröffentlicht unter 
http://www.cabe.org.uk/search.aspx?filterType=region&type=1
Juli 2007
– Alles ist gestaltet. Die Grundsteinlegung für die Elbphilharmonie lenkt den Blick auf die Entwicklung der 
Hamburger Hafen City, in: Frankfurter Rundschau, 3. 4. 2007

2006
– Stadtteil Zwischenstadt: Neue Aufgabenfelder und offene Fragen. Die Zwischenstadt bleibt aktuell, in: 
Deutsches Architekten Blatt DAB, Berlin, 8/2006
– Auto-Stadt. Das Phaeno in Wolfsburg und das Mercedes-Museum in Stuttgart, in: tec 21, Zürich, 21/2006
– Neue Perspektiven: Stadterneuerung in Ludwigsburg und Reutlingen, in: Deutsches Architekten Blatt DAB, 
Berlin, 4/2006


